
 
 

Protokollauszug 
aus der 

33. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 13.09.2017 

 
öffentlich 
Top 8.4 Ambulant betreute(s) Wohnen/Wohnstätten koordinieren 

17/SVV/0606 
an Gremium überwiesen 

 
Der Antrag wird von der Stadtverordneten Naundorf namens der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
eingebracht und anschließend die Überweisung in den Ausschuss für Gesundheit, Soziales und 
Inklusion beantragt. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung in den Ausschuss für Gesundheit, Soziales und Inklusion wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, bis 01.01.2018 ein Konzept zu entwickeln, wie jungen 
Menschen mit Behinderung ein gelungener Übergang in die Selbständigkeit - der Wechsel aus 
dem elterlichen Haushalt in Wohnstätten oder in ambulant betreutes Wohnen - ermöglicht werden 
kann.  
 
Bis dahin soll auch eine Bedarfsabfrage installiert werden, um zukünftig benötigte Kapazitäten 
ermitteln zu können. 
 
Die Einrichtung von WG´s und Wohnstätten soll durch die städtischen Immobiliengesellschaften 
explizit unterstützt werden und insbesondere bei Neubauten ihre Berücksichtigung finden. 
 
 
 

 


